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Konzept Tagfalterschutz BL
Ziele:
1. Langfristiges Erhalten aller Tagfalterarten des Kantons Baselland
2. Generelles Fördern von Gebieten hoher Artenvielfalt

Zwei Stossrichtungen:
1. Ausscheiden von Rückzugsgebieten (Vorranggebiete). Definieren

von Zielen und Massnahmen für jedes Gebiet.
2. Artenschutzprojekte: Aktionspläne für vier besonders stark

bedrohte Arten.
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Tagfalter BL: Gefährdungsbilanz
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Übersicht über die Vorranggebiete für den
Tagfalterschutz BL



Aufbau der Objektblätter
Jedes Objektblatt ist gleich aufgebaut und kann auf der Website
www.tagfalter.net heruntergeladen werden.

http://www.tagfalter.netheruntergeladen/


Vorranggebiet Lauchweid/Rehag



Ziel 1: Verdoppeln des nutzbaren Lebensraums auf der Lauchweid.
Massnahmen: 2008 Auslichten von 5 Aren verwaldeter, felsiger Standorte.

Fördern der Scheidigen Kronwicke als Futterpflanze der
Raupen. Verbessern des Weideregimes und Lösen des
Problems des sich ausdehnenden Adlerfarns.

Ziel 2: Initiieren einer zweiten Teilpopulation im Vorrangebiet Nr. 15
«Rehhagweid, Langenbruck».

Massnahmen: Auslichten von mindestens 5 Aren flachgründigen Waldes
als möglichen Lebensraum der Scheidigen Kronwicke,
spontane Besiedelung durch die Zielart.

Lauchweid: Ziele & Massnahmen







Vorrangebiet Lauchweid/Rehag

• Alle Massnahmen konnten umgesetzt werden.
• Der Lebensraum hat sich massiv verbessert.
• Im Jahr 2007 letzte Sichtung von drei Zygaena fausta Raupen.



Vorranggebiet Dübachtal (Rothenfluh)



Das Gebiet in Rothenfluh ist schon recht nahe am Zielzustand:
• Anpassung des Schnittzeitpunkts der Wiesen
• Auflichtungen im Wald
• Bedeutende Aufwertungen
• Erfolgskontrolle:

Resultate der Erfolgskontrolle in Rothenfluh der Jahre 2008 und 2009

Dübachtal: Ziele & Massnahmen

3126 3289

34 43
0

500

1000

1500

2000

2500

3000

3500

2008 2009

In
di

vi
du

en
za

hl

Jahr

Erfolgskontrolle Dübachtal

Individuenzahl

Artenzahl



Weideproblematik







Lauchweid  August 2010Lauchweid  August 2005



Ein grosser Teil der Massnahmen lässt sich einfach realisieren:
• Das Konzept ist eine wichtige Grundlage für die tägliche

Naturschutzarbeit. Es zeigt Massnahmen auf, die sich sofort
umsetzen lassen (z.B. Optimieren von Pflegeregimes).

• Ein bedeutender Teil der Massnahmen lässt sich in kantonale
Naturschutzprogramme integrieren (Ökologischer Ausgleich,
Naturschutz im Wald).

Die Arbeitsgruppe Tagfalterschutz BL berät die Akteure bei komplexeren
Umsetzungen und initiiert selber Projekte:
• Spezifische Projekte für hochgradig gefährdete Arten
• Projekte, die nicht durch den Kanton abgedeckt werden
• Öffentlichkeitsarbeit

Zusammenfassung
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www.tagfalter.net

http://www.tagfalter.net/


Herzlichen Dank!
An alle, die bisher zum Gelingen des Projektes «Tagfalterschutz BL»
beigetragen haben, insbesondere
• den Geldgebern: Lotteriefonds BL, Pro Natura, Pro Natura BL
• den Autoren der Gross-Schmetterlingsfauna der Region Basel
• den kantonalen Stellen: Naturschutz, Ebenrain und Forstamt
• Fotos von Thomas Stalling, Werner Huber, Stefan Birrer, Andreas

Steiger, Matthias Plattner
• Das Team:
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Wir wollen nicht nur
Schmetterlinge im Bauch
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